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Auffahrtstreffen 2013 in Gampelen 
Das diesjährige Auffahrtstreffen vom TCS Camping Club Thurgau wur-
de auf dem TCS Campingplatz „Fanel“ in Gampelen durchgeführt. 
Ganz in der Nähe von Ins, der Geburts- und Schaffungsstätte von Al-
bert Anker (1831 bis 1910). 
Das Auffahrtstreffen wurde am Donnerstag mit einem Eröffnungsapéro 
am See vom Präsident Michael Schmid offiziell eröffnet. Bei sonnigem 
und warmem Wetter wurden im Namen des Vorstands die anwesenden 
Mitgliederinnen und Mitglieder und deren Begleitung begrüsst. Der 
Präsident zeigte sich sehr erfreut, dass 19 Einheiten den Weg an das 
Ufer vom Neuenburgersee unter die Räder genommen haben. 
 

  

  

Von seiner Trüben Seite zeigte sich das Wetter zu Beginn des Frei-
tags. Trotz diesen trüben Aussichten ging es auf zu einer Zweiseen-
schifffahrt auf dem Neuenburger- und Murtensee. Als das Schiff in 
den Broyekanal einbog, der den Neuenburger- und Murtensee verbin-
det, hatte der Petrus mit den Campern verbarmen und die Sonne kam 
zum Vorschein. Nach einem kleinen Apéro in Murten gab es für die 
Mitglieder die Möglichkeit das Städtchen Murten auf eigene Faust zu 
erkunden, und die örtliche Spezialität, den „Nidelkuchen“ zu versu-
chen.  
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Der Samstag stand ganz im Zeichen vom Albert Anker. Auf dem Pro-
gramm stand der Besuch des Ateliers von Albert Anker im nahegele-
genem Ins. Unter der fachkundigen Leitung von Matthias Brefin, einem 
direktem Nachfahren von Albert Anker wurden wir durch das Atelier 
von Albert Anker geführt. Durch den glücklichem Umstand, dass weder 
Albert Anker noch seine Nachfahren Gegenstände aus dem Atelier 
Verkauft oder Entsorgt haben, sieht das Atelier noch heute so aus, als 
ob der Künstler sein Atelier nur kurz verlassen hat um in der Küche 
etwas zu essen. Es war besonders eindrücklich die Requisiten in Natu-
ra zu sehen, die Albert Anker in seinen berühmten Bildern abgebildet 
hat. Im Anschluss an die Führung wurde die Campinggruppe noch zur 
Vernissage von der Ausstellung „Auch das ist Albert Anker“ eingeladen. 
Im Gemeindehaus von Ins sind Entwürfe und Bilder ausgestellt, die 
nicht sofort als Werke von Albert Anker zu erkennen sind.  

 

 

  

  

An Sonntagnachmittag stand als letzter Höhepunkt noch Kaffee und 
Kuchen auf dem Programm. Unter dem provisorischen Verbindungs-
zelt zwischen zwei Campern, wurden der feine Kaffee, und der von 
Romy Flammer in der Not noch gezauberten Kuchen genossen. Somit 
konnte der Präsident Michael Schmid bei sonnigem Wetter (wegen 
des provisorischen Verbindungszelts?) seine Mitgliederinnen und Mit-
glieder sowie deren Begleitung Verabschieden, und wünschte allen 
eine gute Heimfahrt und sonnige Sommerferien. 

 
 

 


